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SpVgg Adelsberg : SV Hausen-Rohrbach 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Röder tütet den Sieg für den SV Hausen-Rohrbach ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Hausen-Rohrbach, als Karl-Heinz
Röder sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SpVgg Adelsberg sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Büttner und Röder, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestalteten. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gäste vom SV Hausen-Rohrbach
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Lange mit Holuba / Kurowski ringen mussten Lengler / Sitter
in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Lengler / Sitter zu Ende ging. Einen Zähler für die Gäste mussten
Reusch / Schmitt im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Gress / Büttner hinnehmen. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Röder / Röder wurden derweil Krug / Röthlein unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jürgen Lengler
beim 2:3 gegen Christian Holuba, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen
galt. Das Spiel verlor Lengler dennoch im 5. Satz. In toller Verfassung präsentierte sich Marcel Sitter
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Stefan Gress. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Andreas Reusch gegen Andreas Kurowski, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Philipp Krug über die 1:3-
Niederlage gegen Winfried Büttner hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Heiko Röthlein gegen Bernhard Röder dann besser in die Partie und gewann die
Partie noch im fünften Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen Frank Schmitt bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Karl-Heinz Röder ab dem ersten Ballwechsel. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler
der SpVgg Adelsberg und des SV Hausen-Rohrbach in die Box. Lange mit Stefan Gress kämpfen
musste Jürgen Lengler in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:
2-Erfolg. Keine Chancen ließ Marcel Sitter bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Christian
Holuba. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:8
(Sitter) und 5:9 (Holuba). Trotz Blitzstart verlor Andreas Reusch sein Spiel gegen Winfried Büttner
letztlich in vier Sätzen. Nach diesem Einzel steht Reusch somit bei 6 Siegen und 5 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Büttner ein 6:6 ausweist. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Philipp Krug und Andreas
Kurowski, die Philipp Krug letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Heiko Röthlein verlor derweil sein Spiel hingegen gegen Karl-Heinz Röder nach Sätzen mit 0:3. Da
war final wirklich nichts zu holen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Adelsberg nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf,
während der SV Hausen-Rohrbach vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2023 gegen die DJK
Tiefenthal ansteht, 6:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Adelsberg bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.11.2023 gegen den TSV Karlstadt II.

 Statistik:
 SpVgg Adelsberg

Doppel: Lengler / Sitter 1:0, Reusch / Schmitt 0:1, Krug / Röthlein 0:1 
Einzel: J. Lengler 1:1, M. Sitter 1:1, A. Reusch 0:2, P. Krug 1:1, H. Röthlein 1:1, F. Schmitt 0:1 

 SV Hausen-Rohrbach
Doppel: Gress / Büttner 1:0, Holuba / Kurowski 0:1, Röder / Röder 1:0 
Einzel: S. Gress 1:1, C. Holuba 1:1, W. Büttner 2:0, A. Kurowski 1:1, K. Röder 2:0, B. Röder 0:1


